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Berlin 1 April Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing heute Vormittag den Kriegsminiſter v Goßler zum
Vortrage und arbeitete darauf längere Zeit mit dem ſtellvertretenden
Chef des Militärkabinets v Villaume Um 1 Uhr Mittags
nahm der Kaiſer die Rapporte der Leibregimenter entgegen
Die Kaiſerin Friedrich ſtattete heute Vormittag dem Kaiſer
paar im Schloſſe einen Beſuch ab Sie gedenkt morgen Berlin
zu verlaſſen

Wegen des Tragens von Civilkleidern ſeitens
der Offiziere u ſ w auf Urlaub innerhalb des Korpsbezirks
hat der Kaiſer folgende Ordre erlaſſen Auf den Mir gehaltenen
Vortrag beſtimme Jch Die kommandirenden Generale ſind be
rechtigt für die unmittelbar unterſtellten S und Sanitäts
offiziere hinſichtlich des Tragens von Civilkleidung auf Urlaub
innerhalb des Korpsbezirks einſchränkende Beſtimmungen zu erlaſſen
ſofern ſich nach den örtlichen Verhältniſſen aus der Feſtſetzung
unter Ziffer 55 b der Bekleidungsvorſchrift Uebelſtände ergeben
Bei Rennen erſcheinen alle Offiziere c ſtets in Uniform

Der Prozeß Tauſch wird neueren Mittheilungen zu
folge erſt im Mai er zur Verhandlung kommen Als Zeugen ſollen
u a geladen werden Die ehemaligen Miniſter v Köller und
v Bronſart Staatsſekretär v Marſchall und Polizeipräſident
v Windheim

Eine nochmalige Vertagung des Reichstages
wird wie verlautet von einer Anzahl von Abgeordneten gewünſcht
die ſich in den Kommiſſionen den umfangreichen Arbeiten der Vor
berathung von Geſetzesvorlagen zu unterziehen haben die allerVorausſicht nach bis zum Schiu der gegenwärtigen Tagung im

Plenum nicht zur Erledigung kommen werden Wird die Seſſion
eſchloſſen ſo ſind dieſe Kommiſſionsberathungen bekanntlich ver
rene Arbeit während ſie bei einer bloßen Vertagung Gültigkeit

behalten Die Regierung ſcheint ſich der Poſt zufolge vorläufig
dieſen Wünſchen gegenüber wenig geneigt zu zeigen Wenn unter
den Gründen die ſie anführt auch der genannt wird daß ver
ſchiedene Strafvollziehungen gegen Abgeordnete vorliegen und dieſe
durch die Vertagung immer wieder hinausgeſchoben werden ſo
pflichtet man dieſer Auffaſſung in weiten Kreiſen des Reichstags
nicht bei Man meint vielmehr daß umgekehrt die Regierung es
eigentlich nur nützlich finden müßte ſolche Elemente vorübergehend
zu einer Zeit zu eliminiren wo der Regierung angeſichts der Neu
wahlen ihre Agitation noch unbequemer ſein würde

Die Reichstagskommiſſion für das Aus
wanderungsgeſetz hat die erſte Leſung der Vorlage beendet
und den Entwurf im Weſentlichen nach der Regierungsvorlage
angenommen

Bezüglich des Schickſals der am
vorlage warnt die Poſt vor übertriebenen Erwartungen im

Von jetzt ab befindet ſich die

Haupt Expedition des General Amzeiger

rei Masken in Schwarz
Kriminal Roman von Georg Höcker

6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Laß mich nur mit ihm reden Gefordert iſt noch nicht

egeben Er ſoll ſich vor mir hüten bin ich auch nur ein
chwaches Mädchen ſo laſſe ich doch nichts auf unſere

Ehre kommen es gilt nicht nur Dein Glück es gilt auch
das meinige wiederholte ſie ſinnend Jch bin es Leo
ſchuldig ihm einen unentweihten makelloſen Namen mitzubringen
Er ſieht nicht auf äußeres Gut ſelbſt wenn ich das Wenige
was unſer Vater hinterlaſſen opfern müßte was verſchlüge
es Und nun ruhe verliere die Hoffnung nicht es iſt
möglich daß jerer Elende die Wahrheit geſagt hat ja es iſt
ſogar wahrſcheinlich denn Dein Gatte iſt ja unſchuldig
Wieder leuchtete es kampfesmuthig in ihren Augen auf
Jetzt aber ruhe Dich aus Schweſterchen verſetzte ſie dann

ſich vom Bette erhebend und noch einen ſanften Kuß auf die
Stirne Beatricens drückend Weißt Du der erſte Eindruck
war ein zu gewaltiger jetzt muß ich mir erſt alles über
denken und zurechtlegen Es wird mir freilich ſehr ſchwer
werden Leo gegenüber die Zurückhaltende zu ſpielen
aber es gilt einem guten Zweck und will es der Himmel
dann führt er es herrlich hinaus

Nochmals beugte ſie ſich über die Schweſter ſie küſſend
dann ſchritt ſie mit bleichem tiefernſtem Geſicht zwar aber
dennoch leuchtenden und ſtolzbewußten Blickes aus dem Zimmer
um ſich in ihr eigenes trautes Stübchen z begeben und dort
ungeſtört über die ungeheure Umwälzung die mit einem Male

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bereits erſchtenenen Theil
des ans gratis nachgeliefort
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Wöthentliche Grakisbeilagen Per Hauernfrennd und Kikeriki am Saaleſtrande

Reichstage und befürchtet daß der Entwurf für dieſe Seſſion in
der Kommiſſion ſtecken bleiben wird

Das preußiſche Abgeordnetenhaus genehmigte
heute den Etat der Staatsarchive und hierauf den Etat der Central
gehen ſche na Finanzminiſter v Miquel theilte mit daß
ei der überraſchend guten Entwickelung der Kaſſenthätigkeit auf

eine Erhöhung des Grundkapitals für das nächſte Jahr Bedacht
genommen werden ſolle Als Ziel bezeichnete der Miniſter in
jeder Gemeinde eine Darlehnskaſſe an die ſich dann die Genoſſen
ſchaften anzugliedern hätten Darin liege die Löſung des ſo un
endlich wichtigen Problems der Erhaltung des mittleren und
kleineren Beſitzes und Gewerbes Es folgte die zweite Leſung der
Gemeindeordnung für Heſſen Naſſau Die g8 1 bis 14 zu welchen
verſchiedene Abänderungsanträge vorlagen gelangten unverändert
zur Annahme worauf Vertagung bis Freitag eintrat

Dem Abgeordnetenhauſe iſt ein Geſetzentwurf zur
Abänderung des Reglements für die königlich preußiſche Offizier
wittwenkaſſe zugegangen

Der Geſetzentwurfwegen anderweiter Bemeſſung
des Wittwen und Waiſengeldes für die Hinterbliebenen
von Angehörigen des Reichsdienſtes wie er in der heutigen Sitzung
des Bundesraths angenommen iſt regelt die ſtaatliche Fürſorge
für die Hinterbliebenen von Reichsbeamten in derſelben Weiſe wie
dies durch den dem preußiſchen Landtage vorliegenden Geſetzentwurf
für Preußen in Ausſicht genommen iſt Das Wittwengeld das
nach geltendem Recht in dem dritten Theil der Penſion des Ver
ſtorbenen beſteht wird darin auf 40 Proz der Penſion feſtgeſetzt
Der Mindeſtbetrag des Wittwengeldes wird von 160 Mk auf
216 Mk erhöht der Höchſtbetrag von 1600 Mk auf 3000 Mk
für Wittwen der Staatsminiſter und Beamten der erſten Rang

klaſſe bezw 2500 Mk für Wittwen der Beamten der zweiten und
dritten Rangklaſſe und 2000 Mk für Wittwen der übrigen Be
amten feſtgeſetzt Das Wittwengeld dient auch der Berechnung des
Waiſengeldes zur Grundlage und hat deſſen S Erhöhung
ur Folge Für Wittwen und Waiſen von Perſonen des Soldatenſandes vom Feldwebel ahwärts wird das Wittwengeld einheitlich

von 160 auf 216 Mk erhöht das Waiſengeld von 32 auf 44 Mk
für Doppelwaiſen von 54 auf 72 Mk feſtgeſetzt Für die Hinter
bliebenen derjenigen Mannſchaften denen eine mehr als fünfzehn
jährige Dienſtzeit zur Seite ſteht erhöht ſich das Wittwen und
Waiſengeld für jedes Jahr dieſer weiteren Dienſtzeit bis zum
vollendeten vierzigſten Dienſtjahr um 6 Proz der angegebenen Sätze
Die in den gegenwärtig geltenden Geſetzen bei mehr als fünfzehn
jährigem Altersunterſchied der Ehegatten vorgeſehene Kürzung des
Wittwengeldes wird dahin abgeändert daß nach fünfjähriger Dauer
der Ehe für jedes angefangene Jahr ihrer weiteren Dauer dem
gekürzten Betrage ein Zwanzigſtel des berechneten Wittwengeldes
ſo lange hinzugeſetzt wird bis der volle Betrag wieder erreicht iſt

Der Geſetzentwurf über Tagegelder und Reiſe
koſten der Staatsbeamten iſt von der Budgetkommiſſion
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes mit geringen Veränderungen
angenommen worden
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ſoldungsvorlage durchweg nach den Beſchlüſſen der Budgetbommiſſion an

Die Nachtrags forderung von 15 Millionen
Mark für den Dortmund Emskanal iſt von der Kom
miſſion des Abgeordnetenhauſes bewilligt worden Ferner wurde
mit 9 gegen 5 Stimmen eine Reſolution v Plettenberg konſ
angenommen die Regierung zu erſuchen durch zweckentſprechendeTarifirung der ganalgebühren der die einheimiſche Produktion

ſchädigenden Konkurrenz entgegenzuwirken
Zur politiſchen Lage ſchreibt uns unſer Korreſpondent

Dem Reichstag iſt auf wiederholte wißbegierige Fragen über diekretiſchen Wirren vom Staatsſekretär Frhrn v Marſchalt

der Beſcheid geworden es ſolle im geeigneten Zeitpunkt eine
Klarlegung erfolgen Nun zieht ſich die Kretafrage trotz aller
kategoriſchen letzten und allerletzten Beſchlüſſe der Mächte derart
in die Länge daß kaum abzuſehen iſt ob der Reichstag noch vor
ſeinem ſommerlichen Auseinandergehen den Wunſch um Auskunft
erfüllt ſieht Sollte aber bis dahin ein gewiſſer Abſchluß der
diplomatiſchen Aktion erzielt ſein ſo dürfte dem Vernehmen nach
wie bei der Transvaal Angelegenheit die Form des Weißbuchs
ſeitens der Regierung gewählt werden um ihre Schritte vor der
Volksvertretung zu rechtfertigen Es wird dann die Veröffent
lichung des geſammten amtlichen Materials der Jnſtruktionen und
Ordres an die betheiligten diplomatiſchen und militäriſchen Veb
treter im Auslande ein objektives Urtheil darüber ermöglichen
welche Jntereſſen Deutſchland bei ſeinem Vorgehen wahrzunehmen
gehabt hat Hoffentlich iſt die Regierung in der Lage einen
überzeugenden Beweis für die Nothwendigkeit ihrer Politik zu

rene Hamburg 1 April Die e des arg
Bismarck fand heute im engſten Familienkreiſe ſtatt Die
der eingelaufenen Glückwunſchdepeſchen der größeren und kleineren
Poſtſendungen ſowie der koſtbaren Blumen Arrangements iſt ſehr

Die Muſikkapellen des Ratzeburger JägerBataillons ded
76 und 31 Jnfanterie Regiments waren zum Konzertiren ange
meldet mußten aber mit Dank abgelehnt werden da der Fürſt noch
der unbedingten Schonung bedarf und den unvermeidlichen
Beſchwerden ausſetzen kann die bei der Geburtstagefeier nach her
a Weiſe erwachſen würden Sowohl vom Kaiſer wie vom
eichskanzler Hohenlohe liefen er n einKiel 1 April Laut Schlesw Nachr ſoll Graf Wilhelm

Bismarck zum Oberpräſidenten von Schleswig Holſtein
und Herr v Köller zum Oberpräſidenten von Oſtpreußen aus
erſehen ſein Dieſe Verſion iſt ſchon einmal vor mehreren Wochen
aufgetaucht Jedenfalls ſind Die im Unrecht geblieben welche
unlängſt mit größter Beſtimmtheit behaupteten v Köller s Ernennung
zum Oberpräſidenten von Schleswig ſtehe unmittelbar bevor Jn
Wirklichkeit iſt bisher überhaupt noch nichts entſchieden worden
Die Red

Mainz 1 April Die Vereinigung des preußiſchen und
heſſiſchen Eiſenbahnbeſitzes Finanz und Betriebsgemein
ſchaft ſowie die Einſetzung der gemeinſchaftlichen Direktion
Mainz iſt hier heute in Gegenwart des preußiſchen Eiſenbahnmini ters

ihr Schickſal zu erfahren drohte und der nur mit Aufgebot
aller Geiſtesgegenwart erfolgreich entgegengewirkt werden konnte
nachzudenken

Edward Fox erſtaunte nicht wenig als er am nächſten
Nachmittage in dem Salon ſtatt der von ihm Erwarteten die
junge Dame antraf welche er am geſtrigen Tage beim Ver
laſſen der Wohnung durch einen höflichen Gruß ausgezeichnet

attes Hochaufgerichtet ſtand Ellen da und blickte feſt und blitzenden

Auges auf den eintretenden Abenteurer Sie ſind Herr Ed
ward Fox begann ſie mit einem Stimmenklange als ob ſie
eine Königin und im Begriffe ſei einen ihrer Vaſallen zur
Verantwortung zu ziehen

Jch wünſchte Jhre Frau Schweſter zu ſprechen gnädiges
Fräulein ich habe doch die Ehre mich Miß Ellen Ribbon
gegenüber zu befinden begann Fox in unſicherem Tone

Meine Schweſter iſt krank ſie liegt zu Bett und kann
Sie nicht empfangen entgegnete Ellen ohne im Geringſten
ihre abweiſende Haltung aufzugeben An ihrer Stelle werde
ich mit Jhnen ſprechen meine Schweſter hat mich von allem
unterrichtet Jch weiß ſehr wohl wen ich vor mir habe

Fox biß ſich leicht auf die Lippen Nun gut dann können
wir ja dieſe geſchäftliche Angelegenheit in wenigen Augenblicken
erledigen meinte er ſichtlich bemüht einen harmloſen Ton
anzuſchlagen

Wenn v mich nicht irre verlangten Sie von meiner
Schweſter fünftauſend Gulden Schweigegeld fuhr Ellen fort
nach wie vor den Blick auf das Angeſicht des
Amerikaners heftend Das Sündengeld liegt bereit

Der Amerikaner trat unwillkürlich einen Schritt vor und
zeigte bei ſeinem flüchtigen Lächeln eine Reihe wohlgepflegter

Jhr Wort halten

Zähne Aber wie beſchwichtigend erhob Ellen die linke Hand
ein wenig in die Höhe

Jndeſſen ehe ich auch nur geſonnen bin einen Gulden zu
zahlen muß ich auch Jhrerſeits Garantien haben daß Sie

vollendete ſie in einem Tone deſſen
wohlberechnete ſchroffe Kühle dem Amerikaner eine jähe Blut
welle bis unter die Schläfen jagte

Jetzt wieſen mit einem Male ſeine Züge auch einen feind
lichen Ausdruck auf

Jch bin nicht gewöhnt mich in weitſchweifige Worte ein

zulaſſen meinte er Jch ſagte Jhrer Frau Schweſter ſchon
geſtern daß ich ein reeller Geſchäftsmann bin Hier die
Waare hier das Geld

Daß doch ſelbſt den größten Schurkereien immer ein ehr
bares Mäntelchen umgehängt werden kann verſetzte die junge
Dame während es zugleich verächtlich um ihre Lippen zuckte
Aber gleichviel ſie wehrte einer Entgegnung des

Amerikaners gebieteriſch mit der Hand ab ich habe meiner
ſeits dafür Sorge getragen daß meine arme Schweſter wenigſtens
in etwas gegen Jhre Machinationen geſchützt wird Sehen
Sie hier dieſen Schein Sobald Sie ihn unterſchrieben haben
werde ich Jhnen fünftaufend Gulden im Auftrage meiner
Schweſter auszahlen

Etwas erſtaunt trat der Amerikaner näher Er gewahrte
nun auf dem Tiſche ein zierliches Tintenfaß mit bereit liegender
Feder dabei eine Schreibmappe und auf dieſer einen mit
flüchtigen aber doch ſchönen ausgeſchriebenen Schriftzügen
welche kaum die Damenhand verriethen zur Hälfte bedeckten
Bogen Papier

Sie geſtatten ſagte er nachläſſig und ſetzte ſein goldenesLorgnon das bis dahin an einer ſedenen chnur über der
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des heſſiſchen Miniſters ſowie zahlreicher Vertreter beider Regierungen
unter Theilnahme der Generalität und der Spitzen der Behörden
feſtlich begangen worden

Oefterreich Ungarn

Seueral Anzeiger für Halle und den Saale
geneigt zur Nachſendung eines Bataillons und einer Batterie nach
Kreta in der Vorausſetzung daß die Mehrzahl der Mächte ein Gleiches
thun werde Das Fremdenblatt bemerkt für die Verſtärkung der Be
fatzungstruppen auf Kreta ſcheine nur die Zuſtimmung nicht die gleiche
faktiſche Betheiligung aller Mächte die Vorbedingung zu bilden SeitensWien 1 April Die pPolitiſche re meldet

aus Petersburg als definitiv feſtſtehend Kaiſer Franz
Joſeph werde am 25 April von Wien abreiſen und am 27 d M
zum Beſuche bei den ruſſiſchen Majeſtäten in Petersburg eintreffen

Frankreich
Paris 1 April Der Miniſterrath ermächtigte den Marine

miniſter Admiral Beſnard heute in der Deputirtenkammer einen
Geſetzentwurf einzubringen durch welchen der Regierung die Ge
nehmigung zum Bau neuer Schiffe im Geſammtwerthe von
80 Millionen Francs ertheilt wird Dieſe Summe ſoll auf mehrere
Jahre vertheilt werden der Kredit für das Jahr 1897 ſoll
8500000 Francs betragen Der Senat ertheilte nach uner
heblicher Debatte mit ziemlich großer Stimmenmehrheit dem An
trage der Kommiſſion gemäß die Ermächtigung zur gerichtlichen
Verfolgung des Senators Levrey

Orient
Konſtantinopel 1 April Der griechiſche Geſandte Mauro

kordato hatte mit dem Miniſter des Aeußeren Tewfik Paſcha
wegen einiger Vorfälle an der Grenze eine Unterredung bei der
beiderſeits die Verſicherung gegeben wurde daß die Truppen an
der Grenze die ſtrengſte Jnſtruktion erhalten haben Reibungen zu
vermeiden Der Geſandte Maurokordato bot aus dieſem ÄAnlaſſe
nochmals eine direkte Verſtändigung zwiſchen der Türkei undGriechenland an indeſſen ſcheint die dAibſicht der Entſendung eines

beſonderen türkiſchen Abgeſandten nach Athen wieder aufgegeben
worden zu ſein Das Kanonenboot des erſten Geſchwaders Hisgr
muß in Folge einer erlittenen großen Havarie hierher gebracht
werden

Athen 1 April Die engliſchen Kriegsſchiffe haben
außerhalb der Blokadelinien drei kleine mit Lebensmitteln beladene
griechiſche Segelſchiffe abgefangen

Skutari Albanien 1 April Die Lage iſt noch immer
geſpannt Die Muhamedaner erwarten daß der Vali ihnen
die verſprochene Genugthuung verſchaffe

Grofzbritannien
London 1 April Heute findet ein Kabinetsrath unter

oem Vorſitz des Herzogs von Devonſhire ſtatt und zwar wegen
wichtiger von Lord Salisburhy eingegangener telegraphiſcher
Mittheilungen über Kreta Man erwartet danach die Bekannt
gabe der definitiven Stellungnahme Englands zur Blokade Griechen
lands Konſtantinopeler Telegramme beſtätigen daß der Sultan
bemüht iſt eine direkte Verſtändigung mit Griechenland
anzubahnen

Zur Lage im Grient
Halle 2 April

Allmählich fängt der Verlauf der Dinge im Orient an ermüdend
zu wirken Man muß jedenfalls geraume P zurückgehen in der
Geſchichte um etwas dem unfruchtbaren Vorgehen der Mächte
Analoges zu finden Die immer wiederkehrenden nachdrücklichen
Verſicherungen daß die Mächte über die zu ergreifenden Maß
regeln in der Hauptſache einig ſeien laſſen das Publikum ziemlichkühl man glaubt dieſe Verſicherungen einfach nicht mehr und das

Intereſſe an der weiteren Entwickelung der Dinge im Orient
ſtumpft ſich täglich mehr und mehr ab So Viel iſt ſicher daß
der Karren im Sumpf feſtgefahren ſitzt und daß es ſchwer ſein
wird mit Anſtand und Würde aus der heiklen Situation heraus
zu kommen Speziell die deutſche Diplomatie welche auch nach
der Zeit eines Bismarck noch immer mit einem gewiſſen Geſchick
wenn auch nicht immer mit durchſchlagendem Erfolg operirt hatte
hat bisher in den kretiſchen Wirren keineswegs Lorbeeren geerntet
und es wäre für dieſelbe vielleicht noch jetzt das Gerathenſte ſich
ſo weit als möglich zurückzuziehn und eine lediglich paſſive Rolle
zu ſpielen

Es liegen bis zur Stunde folgende Nachrichten vor
Frankfurt a 2 April Der Frankfurter wird aus Paris

von geſtern gemeldet An maßgebender Stelle wird mir verſichert die
Gerüchte betreffend das Auseinanderfallen des europäiſchen Concerts
ſeien unbegründet Das Hauptziel der gegenwärtigen Bemühungen der
Mächte iſt die gleichzeitige Zurückziehung der griechiſchen und der tür
kiſchen Truppen durchzuſetzen Man glaubt hier nicht daran daß Griechen

land ernſtlich die Abſicht habe der Türkei den Krieg zu erklären
Wien 1 April Das Fremdenblatt meldet aus Petersburg

das engliſche Kabinet habe dort ſeine Zuſtimmung zu dem Vor
ſchlage der Admirale den Golf von Athen zu blockiren angezeigt
unter der Vorausſetzung daß ſich alle Regierungen daran betheiligen
würden was thatſächlich der Fall ſei Das ruſſiſche Kabinet ſei auch

OeſterreichUngarns ſei ein weiterer Nachſchub von Truppen nicht be
abſichtigt

Paris 2 April Hirſch s Bur Der Temps bringt folgende
Blättermeldung aus London Man glaubt in unterrichteten Kreiſen daß
eine friedliche Löſung der Kretafrage nahe bevorſteht ohne daß die
Mächte es nöthig haben zur Ausführung der Blokade griechiſcher Häfen
zu ſchreiten Die griechiſchen und türkiſchen Truppen ſollen zu gleicher
Zeit die Jnſel verlaſſen und die internationalen Truppen haben die
Ordnung herzuſtellen Die Mächte ſchreiten unverzüglich zur autonomen
Verwaltung und Ernennung eines Gouverneurs für deſſen Poſten der

Sohn des Königs von Griechenland Prinz Nicolaus in Ausſicht
genommen iſt Nächſten Sonnabend wird Miniſter Hanotaux
mehrere Anfragen bezüglich der Zwiſchenfälle auf Kreta der Ereigniſſe
in Armenien und der Lage auf Madagaskar beantworten

Athen 1 April Oberſt Vaſſos überſandte dem König mittelſt
optiſchen Telegraphen folgendes Telegramm datirt Alikianu 31 März
Entgegen den Verſprechungen geſtatteten die Admirale den Muſelmanen

Kandano in voller Rüſtung zum Zwecke von Plünderungen und
Brandſtiftungen zu verlaſſen während jede That der Vertheidigung von
Seiten der Chriſten ein Bombardement hervorruft Geſtern beſetzten
gemiſchte Truppenabtheilungen Anembali und verſahen die im Block

haus Caſtelli belagerten Türken mit Lebensmitteln Die Admirale
haben fälſchlicher Weiſe an ihre Regierungen telegraphirt daß ich Grau

ſamkeiten verübe und die Gefangenen von Malagxa niedergemetzelt
habe daß ich ferner beabſichtige Kanea anzugreifen trotz meiner feier
lichen Erklärungen Ich werde den Admiralen eine energiſche Proteſt
Erklärung übermitteln Vaſſos

Lokales
Ter Nachdruck un erer Orkgknal Vokal Berlchie iſt nur mit Ouelrnangade geſtattet

Halle 2 April
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 5 April er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Erhebung von Beiträgen zum Brücken und Straßenbau im Zuge
des Moritzburggrabens

2 Verkauf einer Bauſtelle an der Ecke der gr Ulrichſtraße und des
Reitbahngrundſtücks an die Wittwe Hoffmann
Anderweite Feſtſetzung des Haushalthplanes für 1897/98
Genehmigung des Vertrages mit der Firma Kramer K Co wegen
Erbauung einer elektriſchen Straßenbahn
Kecguns eines Fluchtlinien und Höhenplanes für die projektirte

erlängerung der Freiimfelderſtraße
Erhebung eines Verwaltungskoſten Pauſchquantums von Jagd

pachtgeldern

Vermiethung des Bauplatzes Schülershof Nr 8
Mittelbewilligung für die Stadtgärtnerei

Geſchloſſene Sitzung
Weiterzahlung einer Unterſtützung aus Mitteln der Paul Riebeck
Stiftung

10 Definitive Anſtellung des Direktors der gewerblichen Zeichenſchule
und Feſtſetzung einer Gehaltsſkala für denſelben11 Definitive Anſtellung von 12 Polizei Sergeanten

Der Stadtverorbneten Vorſteher
W Dittenberger

Finanzkommiſion Jn der geſtrigen Sitzung genehmigte die
Verſammlung den Antrag die Entſchädigung der Kämmereikaſſe für die
Erhebung der Jagdpachtgelder auf 5 Prozent der Einnahme feſtzuſetzen
Die Jagdpachtgelder werden an die Ackerbeſitzer vertheilt nach dem neuen
Kommunalabgaben Geſetze kann aber für dieſe Leiſtungen eine Gebühr
bis zur Höhe von 5 Prozent feſtgeſetzt werden Der Antrag auf Weiter
zahlung einer Unterſtützung aus den Mitteln der Paul Riebeck Stiſtung
wurde ebenfalls genehmigt Es handelt ſich um wöchentlich 3 Mk welche
bisher an eine Wittwe gezahlt wurden und nach deren Tode der Tochter
weiter gewährt werden ſollen Den wichtigſten Berathungsgegenſtand bildete
die Vorlage betr anderweite Feſtſtellung des Haushaltsplanes für 1897/98
Die von uns geſtern im Wortlaute bereits mitgetheilte Denkſchrift des
Magiſtrats wurde eingehend beſprochen Bekanntlich hat die Finanz
kommiſſion ſich bei der Berathung des Haushaltsplanes ganz im Sinne
des Magiſtrats ausgeſprochenu Bei der jetzigen Sachlage kam die
Kommiſſion indeß zu keinem anderen Reſultate als dem Beſchluß die in
der Denkſchrift niedergelegten Gründe den Plenum der StadtverordnetenVerſammlung mitzutheilen Man nimmt an daß die Mehrheit der

Verſammlung auf ihren Beſchlüſſen beharren und es deshalb zu einem
Konflikte kommen wird Es wird auch trotzdem nicht erkannt werden
kann daß ein Streit zwiſchen den ſtädtiſchen Behörden zu mißlichen Ver
hältniſſen führen muß und ſehr leicht unangenehme Konſequenzen habenkann für zweckmäßig erachtet daß der Streit einmal baltig zum

Austrag gebracht wird

vvmv 2Weſte gehangen hatte auf die Naſe Jn nachläſſiger Haltung
nahm er dann das Blatt Papier zur Hand und las Jch
Endesunterzeichneter erkläre hiermit daß mir Frau Beatrice
Longfellow für das Verſchweigen des Umſtandes daß ihr
Gatte noch lebt während ſie ſich vor der Oeffentlichkeit als
deſſen Wittwe ausgiebt die Summe von fünftauſend Gulden
in baarem Gelde ausbezahlt hat Das ſoll ich unter
ſchreiben meinte der Amerikaner überraſcht aufſtehend und
das Mädchen mit ſtechenden Blicken meſſend Jch finde
das naiv

Sie mögen das finden wie Sie wollen entgegnete Ellen
in feſtem Tone Aber ich wiederhole Jhnen meine Erklärung
daß Sie nicht einen Gulden erhalten ohne daß Sie nicht Jhren
Namen unter dieſes Schriftſtück geſetzt haben

Und was wollen Sie damit bezwecken fragte Fox lauernd
Dieſer Schein wird eine werthvolle Waffe gegen eine etwaige

Jndiskretion Jhrerſeits ſein verſetzte unbeirrt Ellen Er iſt
ja nichts weiter als eine bloße Quittung aber ſie wird ge
nügen nöthigenfalls vor Gericht den Nachweis zu führen daß
es ſich um eine bloße Erpreſſung handelt Die hieſigen
Gerichte pflegen in ſolchem Falle ſehr entſchieden vorzugehen

Der Amerikaner biß ſich auf die Lippen Nun wohl
wenn ich es unterſchreibe wie ſteht es mit dem andern Handel

Derſelbe ſteht mit dem Schweigegeld das Jhnen aus
gezahlt werden ſoll in gar keinem Zuſammenhang wies das
junge Mädchen ihn ſchroff zurück Jm übrigen iſt es ſelbſt
redend daß Sie den ausbedungenen Preis herunterſetzen werden
denn es dürfte Jhnen doch wohl bekannt ſein daß meine
Schweſter keinerlei Vermögen beſitzt Fügen Sie alſo falls Sie

Amerikaner und er zuckte wiederholt leicht zuſammen Er war
ſich der wenig beneidenswerthen Rolle welche er der jungen
Dame gegenüber ſpielte offenbar ganz bewußt Jngrimmig
grub er die Zähne in die Unterlippe ein und warf einen haß
erfüllten Blick auf das junge Mädchen
zuckte er geringſchawig mit den Achſeln

Bah wie Sie darüber denken iſt mir einerlei meinte
er Von dem Preiſe kann und werde ich nichts herabſetzen
Jch kann Jhnen wie geſagt nur bis zum 27 Januar Aus
ſtand geben ſetzte er hinzu denn wir werden ſchwerlich
länger in dieſer Stadt weilen Es iſt dies ja übrigens auch
ganz beruhigend für Jhre Schweſter ſo kann ſie um ſo eher
annehmen daß ihr Jnkognito nicht durch eine Jndiskretion
meinerſeits gelüftet werden kann Er lächelte recht hämiſch
zu ſeinen letzten Worten

Und Sie beharren wirklich auf Jhrer wahnwitzigen
Forderung ſtammelte Ellen zum erſten Male dem Ab
ſcheulichen gegenüber die ruhige Beſonnenheit verlierend Sie
ballte unwillkürlich beide Fäuſte und warf einen funkelnden
Blick auf den Amerikaner

Dieſer nickte mit froſtiger Gelaſſenheit Jch dringe ja
nicht in Sie die Summe zu bezahlen Löſen Sie die Ehre
Jhrer Schweſter ein ſo werde ich mein Wort beſſer zu halten
wiſſen als ehrliche Leute mitunter ihre Schwüre nun
entſcheiden Sie ſich Jch hoffe bald in der Lage zu ſein ſelbſt
eine Summe von fünfzigtauſend Gulden als eine Kleinigkeit
anſehen zu können alſo ſchmieden Sie das Eiſen ſo lange es
heiß iſt Später dürfte der Rachekitzel den Gatten eines einſt
von mir angebeteten Weibes im Zuchthauſe zu wiſſen mir

wirklich im Beſitz von Dokumenten ſind welche die Unſchuld
meines unglücklichen Schwagers zu erhärten vermögen der
Schlechtigkeit welche ohnehin in Jhrem Gebahren liegt nicht
noch die Jnfamie hinzu eine Schutzloſe verhöhnt und ihr ein
Glück vor die Augen geführt zu haben deſſen Erreichung ihr
unmöglich iſt

Jedes ihrer berechnend kalt ausgeſprochenen Worte traf den

vielleicht ungleich werthvoller ſein als der Beſitz jener Summe
In ſeinen Augen leuchtete es unheimlich auf und ſeine zierlich

eformten Züge nahmen einen ſolchen Ausdruck von rückſichtsboſe Entſchloſſenheit an daß Ellen unwillkürlich erſchauderte

Fortſetzung folgt

Gleich darauf indeſſen

3 April Nr 79Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen Seitens des Komitees
der deutſchen Knabenſchulen ſind in dieſen Tagen die Liſten zur Ein
zeichnung von Beiträgen zur Gründung einer Waiſenfreiſtelle an der Anſtalt in der Stadt Halle in Umlauf geſebt worden Man wünſcht daß
den Vertrauensmännern ihr übernommenes Ehrenamt möglichſt durchſofortige Zahlung der Lanig bei Vorlage der Liſte recht erleichtert werde

Nach auswärts ſind an Anſchreiben verſandt und auch zum Theil
ſchon recht namhaſte Summen eingegangen ſo daß zu d eht da
das geſteckte Ziel erreicht werden kann Ein gleiches Vorgehen iſt ſeiten
der früheren Zöglinge der vereinten deutſchen Mädchenſchulen eingeſchlagen
und ſteht auch hier ein günſtiger Erfolg zu erwarten Die eingelaufenen
Beiträge werden ſofort zinsbar angelegt Es wird gebeten wenn auch
bereits über 1000 Namen früherer Zöglinge der Knabenſchulen ermittelt
ſind das Komitee in der Vervollſtändigung der Liſten in den noch leben
den älteſten Jahrgängen vor allen Dingen aber mit Namen und Wohnung
der früheren Zöglinge der deutſchen Waiſenanſtalt die natur
gemäß außerordentlich ſchwer zu erlangen ſind zu unterſtützen Die
nächſte Verſammlung findet Mittwoch 7 April Abends 9 in Stadt
Berlin ſtatt

Bismarckfeier Die Allgemeine Ordnungspartei für Halle
und den Saalkreis veranſtaltete geſtern Abend in den Kaiſerſälen eine
würdige Feier des 82 Geburtstages des Altreichskanzlers Fürſten Bis
marck Jn dem überaus prächtig dekorirten Saale hatte ſich eine recht
zahlreiche Menge von Mitgliedern und Gäſten das Offizierkorps war
ziemlich ſtark vertreten eingefunden Die Rede auf den Kaiſer hatte
Herr Generallieutenant z D Excell von Ziegner übernommen Er
erirknerte an eine Epiſode aus der Schlacht von Vionville die er als
Hauptmann mitgekämpft wo ein ſterbender Soldat ihm die Hand reichend
ſeine Treue zu Fürſt und Vaterland verſicherte So habe auch wie kaumein anderer ſie Bismarck treu zu Kaiſer und Reich geſtanden ſo möchten

auch wir jederzeit unſerm Kaiſer unſre Treue bewahren Die eigentliche
Feſtrede auf den Fürſten Bismarck hielt Herr Geh Bergrath Profeſſor
Dr Arndt Sieben Jahre ſchon betonte Redner habe ſich der
Altreichskanzler aus ſeinen Aemtern zurückgezogen in ſeinen Sachſenwald
aber trotzdem ſei er nicht vergeſſen er lebe im Volke fort als Verkörperung
des deutſchen Volksgeiſtes Eine Vergleichung des deutſchen Reiches der
Jetztzeit mit dem Reiche unter Bismarck s Kanzlerſchaft wir heben nur
hervor damals war Deutſchland Schiedsrichter in großen Fragen heute
wagt das kleine Griechenland uns zu trotzen ſiele für die Tage der
Gegenwart wenig erfreulich aus Aber doch könnten wir uns in tiefſter
Seele freuen daß wir ihn den Fürſten Bismarck noch hätten und ſeine
warnende Stimme noch hören könnten Es ſei nicht von Nöthen mit
Worten ſeine Tage und Thaten zu ſchildern ſeine Thaten ſeien mit ehernen
Leitern in die Geſchichte eingeſchrieben An dem National Denkmal ſei
zwar keiner der großen Rathgeber des großen Kaiſers verkörpert worden
möchten wir in der Geſtalt des idealen Jünglings den Genius des Fürſten
Bismarck erblicken Mit heißen Segenswünſchen daß Gott den ürſten
Bismarck noch lange erhalten möge ſchloß die Rede die in begeiſterte
Hochrufe ausklang Die übrigen Reden auf das deutſche Vaterland das
deutſche Heer und die deutſchen Frauen hatten die Herren Kaufmann Neue
Dr Schmid Monnard und Direktor Dr Biedermann übernommen
Für Abwechſelung war reichlich Sorge getragen So wies das Programm
allein elf Muſikſtücke unſerer Regimentskapelle auf und Frau Premier
lieutenant von Seydlitz Kurzbach Frl Margarethe Altmann und
Herr Fritz Herms trugen mit ihren mit reichem Beifall aufgenommenen
Sologeſängen weſentlich zur Verſchönerung des Feſtes bei Die Abſendung
eines Telegramms an den Fürſten Bismarck wurde freudig begrüßt

Vertrag zwecks Betrieb einer Strafzenbahn Zwiſchen der
Stadtgemeinde Halle und der Firma Kramer Co zu Berlin iſt einVertrag aeſwloſſen worden aus welchem wir e hervorheben Die

Stadtgemeinde giebt genannter Firma ihre Zuſtimmung zum Betriebeeiner Straßenbahn mittelſt Verwendung elektriſcher Kraft auf der
Delitzſcherſtraße ſoweit dieſelbe innerhalb des Stadtbezirks belegen iſt
jedoch nicht über die Oſtſeite des Vorplatzes des Staatsbahnhofes hinaus
auf die Dauer der von der Landespolizeibehörde zu ertheilenden Erlaubniß
Die Unternehmerin iſt verpflichtet den Betrieb auf der Linie binnen
Jahresfriſt nach erlangter landespolizeilicher Genehmigung aufzunehmen
und ihn während der Vertragsdauer aufrecht zu erhalten ſofern ſie nicht
hieran durch Naturereigniſſe oder durch Arbeitseinſtellung ihrer Bedienſteten
verhindert wird Das Fahrgeld auf der Strecke Staatsbahnhof bis
Station Reideburg darf für gewöhnliche Züge und Wagen nicht mehr
als 10 Pfg pro Perſon betragen Der Unternehmerin iſt zur Ver
meidung einer Konventionalſtrafe von 3000 Mk für jeden einzelnen Fall
der Zuwiderhandlung unterſagt elektriſchen Strom im Stadtbezirk für
andere Zwecke als für ſolche des Bahnbetriebes ohne Genehmigung des
Magiſtrats abzugeben Der Unternehmerin liegt die Unterhaltung ſämmt
licher Betriebsanlagen und Betriebsmittel ob Nur den Bahnkörper

Straßendamm ohne Schienen deren etwaige Unterlagen und ſonſtigen
Zubehör unterhält die Stadtgemeinde gegen einen jährlichen Pauſchalſatz
der für das laufende Meter bei reihe Strecken 0,40 bei Weichen
oder Doppelgeleiſen 0,80 Mk beträgt Der Unternehmerin iſt nicht ge
ſtattet ihre Rechte aus dieſem Vertrage ganz oder zum Theil an dritte
ohne Genehmigung der Stadtgemeinde abzutreten

Stadttheater Morgen Sonnabend findet das zweite und letzte
Gaſtſpiel der Königl Sächſ Hofſchauſpielerin Pauline Ulrich vom Königl
Hoftheater in Dresden als Eliſabeth in Laube s Schauſpiel Graf
Eſſex ſtatt Am Sonntag geht Nachmittags als Fremdenvorſtellung
bei halben Preiſen Shakeſpeare s draſtiſches Luſtſpiel Der Widerſpenſtigen
Zähmung in Scene hierauf folgt das FächerBallet und der Champagner
Galopp aus Aſchenbrödel und zum Schluß noch das amuſante Luſtſpiel

Miliärfromm von Moſer und Trotha Abends wird der Vorabend des
Ring des Nibelungen Das Rheingold als Paſſepartout und

Abonnements Vorſtellung gegeben zu welcher für die nicht abonnirten
Plätze wieder ein Sonder Abonnement eröffnet iſt für welches bis morgen
Abend noch Karten gültig für die vier Vorſtellungen des Ringes ausgegeben
werden Am Montag r x r ſich der berühmte italieniſche Bariton
S Leone Fumagalli als Rigoletto in Verdi s gleichnamiger großer

per

Jm Thalia Theater geht am morgigen Sonnabend Max Halbe s
Liebesdrama Jugend mit Käthe Baſté in der Partie des Annchen
in Scene Sonntag Abend wird das Mrs Burnett ſche Lebensbild Der
kleine Lord worin Käthe Baſté in herzgewinnender Natürlichkeit die
Titelrolle ſpielt wiederholt Am Montag gelangt eine Neueinſtudirung
zur Aufführung und zwar das Ernſt von Wildenbruch ſche Schauſpiel
Meiſter Balzer

Jahresbericht des Stadtgymnaſiums Mit Anfang des Schul
jahres 1896/97 begann nach Beendigung ſeines einjährigen Urlaubes
Profeſſor Bräuning wieder ſeinen Unterricht und vermochte ihn ohne
Unterbrechung während des ganzen Jahres zu ertheilen Von anderen
Mitgliedern des Kollegiums würde Dr Sorof im Sommer auf 2 Monate
zu einer militäriſchen Uebung Dr Schmidt im Herbſte auf 2 Monate
zu einem archäologiſchen Anſchauungskurſus nach Jtalien und Profeſſor
Dr Niejahr auf 6 Monate zu einer Studienreiſe nach Italien beurlaubt
Von den 563 Schülern welche am 1 Februar 1897 das Stadtgymnaſium
beſuchten waren 529 Evangeliſche 13 Katholiken und 21 Juden 472 waren
Einheimiſche 90 Auswärtige und 1 Ausländer Von den 157 Schülern
der Vorſchule waren 175 Evangeliſche 5 Katholiken 17 Juden 189 waren
Einheimiſche und 8 Auswärtige Das Zeugniß für den einjährigen Dienſt
haben erhalten Oſtern 1896 37 Michaelis 1896 33 Schüler davon ſind
5 bezw 9 Schüler in einen praktiſchen Beruf übergegangen

Für Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes Eine be
merkenswerthe Neuerung tritt am 1 April d J in Kraft Von dem
genannten Tage ab erhalten nämlich die Mannſchaften des Beurlaubten
ſtandes den Termin bis zu welchem ſie ſich im Falle einer Mobil
machung bei ihrem Truppentheil zu ſtellen haben bereits in ihrem
Militärpaß verzeichnet Es handelt ſich fortan für ſie darum bei ein
tretender Mobilmachung den durch öffentliche Bekanntmachung alsdann
kundgegebenen Termin von dem ab die Mobilmachung rechnet mit ihrer
Geſtellungsnotiz zu vergleichen und ſich demnach zu dem ihnen ebenfalls
angegebenen Mobilmachungstage um die befohlene Zeit an den bezeichneten
Sammelplätzen rechtzeitig zu ſtellen Sie führen ſomit fortan die Ge
ſtellungsordre für die Mobilmachung in ihrem Miltärpäß bei ſich während
die ihnen bisher ausgehändigte beſondere Geſtellungsordre leicht in Verluſt

gerathen konnte
Hanskollekte Der Oberpräſident hat unterm 29 Januar

1896 genehmigt daß die Direktion der Neinſtedter Anſtalten der
Provinz Sachſen eine einmalige Hauskollekte veranſtaltet Dieſe Samm
lung die für die Zeit vom Januar bis einſchließlich April d Js vor

eſehen iſt zum Beſten des evangeliſchen Bruderhauſes auf dem Linden
ofe Dieſes Haus eine Bildungsanſtalt für evangeliſche Diakonen und

organiſch verbunden mit einem KnabenRettungshauſe ſoll durch einen
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N 79 SonnabendReden erweitert werden Jn der Stadt Halle wird die Kollekte während

des Monats April eingeſammelt
Der Techniker Verein Halle hatte am vergangenen Sonntag

in den Kaiſerſälen einen Vortragsabend veranſtaltet an dem Herr
Chemiker Mendelſohn über die Chemie im Dienſte der Hausfrau ſprach
Wie das gewählte Thema erkennen läßt war der Vortrag nicht allein
ſ die Mitglieder ſondern auch für deren Damen beſtimmt und hatten

ch denn auch dieſe ſowie Damen und Herren als Gäſte in großer Zahl
eingefunden Der Herr Redner begann damit zu ſchildern wie man
bisher die Thätigkeit ver Hausfrau beſonders in der Küche als eine rein
mechaniſche althergebrachte aufgefaßt habe während ſie ſich durch Kennt
niß der hierhergehörenden Theile der modernen Naturwiſſenſchaft bedeutend
oertiefen und erweitern laſſe und ſo umgeſtaltet werden könne wie es der

s Bildung unſerer Damen entſpräche Der Vortragende erläuterte
ann die verſchiedenen h des harten und weichen Waſſers bei

der Verwendung in der Küche auf Grund ſeiner chemiſchen Zuſammen
ſetzung Er erklärte den Chemismus der Vorgänge bei der großen Wäſche
beſonders die Wirkungsweiſe der Seife der verſchiedenen Bleich und

Er beſprach dann die drei Nahrungsmittelklaſſen
iweißſtoffe Kohlenhydrate und Fette beſonders unterzog er die Her

ſtellungsweiſe der Fleiſchbrühe einer Kritik Er zeigte dann den Unter
ſchied zwiſchen mehligen und ſeifigen Kartoffeln den Grund des Süß
werdens derſelben und wie man dem Uebelſtande abhelfen könne
3 wie es möglich ſei die Kartoffeln in ſtärkearme und
ſtärkereiche durch eine Salzwaſſerſelektion zu trennen Als Zuckerſurrogat
wurde das Saccharin erwähnt und entſprechend gewürdigt Bei den
Fetten wurde die Wirkungsweiſe der Galle auf dieſelben beſprochen dann
die Surrogate Margarine und Cocosnußbutter die Milch und deren Zu
ſammenſetzung ſowie die Herrichtung der Kuhmilch damit ſie als voll

r Erſatz der Muttermilch gelten kann Eingehend erklärt wurde
ann der Grund und die Wirkungsweiſe der verſchiedenen Konſervirungs

weiſen Die Abtödtung der fäulnißerregenden Bakterien durch di und
durch Pilzgifte wie Salicylfäure die Konzentrirung des Nährbodens bis
zur Grenze der Lebensfähigkeit der Bakterien durch Waſſerentziehung

Darren oder durch Zuſatz von größeren Mengen Zucker Es wurde
dann gezeigt wie man das Pöbkelfleiſch das gewöhnlich durch ſtarkes
Wäſſern von allem löslichen werthvollen Eiweis befreit wird entſalzen

n durch Anwendung der Dialyſe ohne daß es Verluſte an Nährſtoffen
erleidet

Der Volksbildungsverein veranſtaltet am morgigen Sonnabend
Abends S Uhr im Roſenthal ſeinen letzten Vortragsabend in dieſem
Winterhalbjahr Herr Oberlehrer Dr Riehm wird über Kohlenſäure
en und dabei eine Anzahl von Experimenten vorführen Gäſte haben

utritt
Sozialdemokratiſche Parteiverſammlung Jm Saale des

Concerthauſes fand geſtern Abend eine ſozialdemokratiſche Parteiverſamm
lung ſtatt in welcher über die Feier des 1 Mai Beſchluß gefaßt wurde
An dem Tage ſoll eine Frühverſammlung und im Anſchluß daran ein
Umzug nach Diemitz ſtattfinden woſelbſt eine Muſikkapelle Concertmuſik
ſpielt und außerdem Kinderſpiele veranſtaltet werden Abends ſollen zwei
Volksverſammlungen und zwar eine im Prinz Carl die andere aber in
Giebichenſtein abgehalten werden Nach dem Beſchluſſe der Verſammlung
ſoll der 1 Mai unbedingt durch Arbeitsruhe gefeiert werden ſofern dies
den Genoſſen irgend ohne Gefährdung ihrer Stellung möglich iſt Hierauf
Enge der Spruch eines Schiedsgerichts zur Verleſung welches in einer

treitſache zwiſchen den Herren Redakteur Thiele und Gaſtwirth Mittag
eingeſetzt wurde Bei dieſer Gelegenheit geriethen die ſtreitenden Parteien
wieder heftig aneinander Herr Thiele bezeichnete den Schiedsſpruch als
unbefriedigend weil das Schiedsgericht eine gewiſſe Neigung xige einen
Ausgleich herbeizuführen und dabei den eigentlichen Kern der Sache mehr
umgehe Herr Mittag war dagegen von dem Schiedsſpruch befriedigt
und machte Herrn Thiele den Vorwurf derſelbe komme aus den taktiſchen
Fehlern nicht mehr heraus Herr Thiele wehrte ſich gegen dieſen Tadel
und meinte es ſei ſo eine Art des Herrn Mittag Alles was nach deſſen
Anſicht nicht richtig iſt ſogleich öffentlich als taktiſchen Fehler hinzuſtellen
An eine gewiſſe unanſtändige Bekämpfung ſei er Herr Thiele gewöhnt
ſeitdem es Herrn Mittag nicht gelungen ſei eine Redakteurſtelle am
Volksblatt zu erhalten

B Halleſche Erinnerung Vor 150 Jahren im Jahre 1747 ſtarb
ein berühmtes Halleſches Stadtkind der im Jahre 1668 hier geborene
ſchwarzburgiſche Superintendent Johann Chriſtoph Olearius ein Nach
komme des Halleſchen Superintendenten und Oberpfarrers an der Marien
kirche Marktkirche Gottfried Olearius der eine Chronik der Stadt Halle
ſchrieb Johann Chriſtoph Olearius ſtudirte hier und in Jena Theologie
wurde zuerſt Diakonus in Arnſtadt hierauf Geheimer Rath des Herzogs
Chriſtian von Sachſen Weißenfels und zuletzt weiderum Superintendent
in Arnſtadt Von ihm ſtammen mehrere Lieder des Halleſchen Geſang
buches her Auch beſchäftigte ſich O neben der Dichtkunſt viel mit
Münzkunde

Witternng Der letzte März brachte uns noch recht empfindliche
Kühle Zeigte doch das Thermometer am Morgen 0 Grad Der wetter
wendiſche April fing bei ziemlicher Wärme mit Regen an Dabei fiel das
Barometer geſtern in auffallender Weiſe und erreichte am Spätnachmittag
einen ſo tiefen Stand wie wir hier in Halle einen ſolchen wohl ſeit dem
7 December 1895 nicht bemerkt haben Seit geſtern Abend iſt das
Wetterglas unbedeutend geſtiegen Falb hat für heute 2 April einen
kritiſchen Tag 2 Ordnung angeſagt Bei niedriger gewordener Temperatur
ſcheint ſich letzterer durch Niederſchläge auszeichnen zu wollen

Militär Anwärter und Jnvaliden Der hieſige Zweigverein
des Verbandes Deutſcher Militär Anwärter und Jnvaliden hält am
nächſten Sonntag Vormittags 10 Uhr in den Kaiſerſälen ſeine
Monatsverſammlung ab wozu Militär Anwärter und Jnvaliden Zutritt
haben Am ſelben Tage Abends findet daſelbſt zur Feier der 100 jährigen
Wiederkehr des Geburtstages Kaiſer Wilhelms J ein Feſtkommers mit

Damen ſtatt
Die Ortskrankenkaſſe für die Metall und Holzarbeiter

hielt vorgeſtern in der Börſenhalle ihre Generalverſammlung ab Nach
dem vorgetragenen Kaſſenberichte betrug die Einnahme im Jahre 1896
124190 Mk die Ausgabe 11749,59 Mk Das Geſammtvermögen der
Kaſſe beläuft ſich auf 9869,48 Mk Zwecks Umarbeitung der Statuten
die ſich dadurch nöthig macht daß die Kaſſe auch Fürſorge für weibliche
verſicherungspflichtige Perſonen treffen muß wie auch dadurch daß der
Stärke der Kaſſe entſprechend Vertreter gewählt werden müſſen wurde eine
Kommiſſion gewählt

Generalverſammlung Am Montag hielt der Verband der
Metall Jnduſtriellen von Halle und Umgegend im Hotel Stadt
Hamburg unter Leitung ſeines Vorſitzenden des Herrn Direktor H Schimpff
ſeine diesjährige Generalverſammlung ab Die Tagesordnung umfaßte
folgende Punkte Vorlegung des Geſchäftsberichtes für das Geſchäftsjahr
1895 96 Entlaſtung des Kaſſirers und Vorſtandes Wahl des neuenVorſtandes von 9 Mitgliedern allgemeine Mittheilungen Dem Verbande

gehören faſt ſämmtliche Maſchinenfabriken und Eiſengießereien von Halle
und Umgegend an und das Beſtreben deſſelben iſt gegebenen Falles
gemeinſchaftlich vorzugehen und eine gut organiſirte Arbeitsnachweisſtelle
zu unterhalten Die Thätigkeit des Verbandes iſt nicht ohne die erhofften
Erfolge geblieben und bietet derſelbe ſeinen Mitgliedern in vielen Be
ziehungen einen weitgehenden Schutz ihrer geſchäftlichen JntereſſenKipriſſcherz Jn Nr unſeres Blattes erlaubten wir uns
unſern Leſern gegenüber einen harmloſen Aprilſcherz indem wir ihnen vor
redeten es werde hier die Gründung eines Aktienunternehmens geplant
und zwar die n eines auf der Saale ſchwimmenden Thee
hauſes in chineſiſchem Style und natürlich mit bedienendem Perſon al
aus China Wohl der größte Theil unſerer Leſer dürfte bald heraus
efunden haben daß die ganze Notiz nur auf einen Ulk hinauslaufen
önne Führte doch auch der vornehme Chineſe der in den letzten Tagen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltreis
die Gegend an der Saale eingehend geprüft haben ſollte den verfänglichen
Namen Lirpami von rückwärts geleſen ergiebt er Jm April
Zu denen nun welche dieſen Aprilſcherz nicht als ſolchen genommen
ſondern die Nachricht als ernſt gemeint aufteſaß haben gehört
auch ein hieſiges Blatt welches von dem Artikel Notiz nimmt
n e ern als auf Wahrheit beruhend als neueſte Neuigkeit
au tihm mit Bezug auf den Scherz nachſtehendes Schreiben zu
Lieber Onkel 94 wundere mich über Dich Da ſchreibſt Du in Deiner

Zeitung über ein Theehaus und Herrn Lirpami und biſt ſo wenig über
die ganze Angelegenheit unterrichtet Mir fiel gleich auf als ich Deinen
ſonſt intereſſanten Bericht las daß die Saale nicht die gehörige Breite
haben würde für ein ſo bedeutendes Unternehmen Jch mußte mir darüber
Klarheit verſchaffen denn im Beſitz bedeutender Lotteriegewinne war ich
nicht abgeneigt auch Aktionärin zu werden Alſo ich ging zur Saale
Herrn Lirpami aufzuſuchen und mich zu orientieren ich traf ihn auch
und fragte ihn aus Da habe ich denn erfahren daß die Peißnitz an
derer und dann entfernt werden ſoll durch Ausgraben Das ent

gende Loch füllt ſich natürlich mit Waſſer und ein großartiger See ent
ſteht Auf dieſem ſchwimmt bequem das geplante Theehaus Jch meine
daß ich Dir dieſe hochintereſſante Mittheilung des Herrn Lirpami nicht
vorenthalten darf vielleicht legſt Du dann Deine Erſparniſſe auch an
Jch bin mit größter Hochachtung Deine Nichte Thereſe

Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein beſchäftigte ſich
in ihrer letzten Sitzung zunächſt mit der Reform der Gemeinde Finanzen
Die Gemeindeſchulden werden noch mit 4 Proz verzinſt Mit Rückſicht
auf die jetzige Lage des Geldmarktes ſchlug der Ortsvorſtand vor mit
der Preußiſchen Pfandbriefbank zu Berlin welche nach den gepflogenen
Verhandlungen geneigt iſt der Gemeinde Kapital zu 3i Proz zu leihen
zu kontrahiren Die Verſammlung beſchloß die zeitigen Amortiſations
darlehen bei der Kreisſparkaſſe und der Schleſiſchen Bodenkredit Aktien
Bank abzuſtoßen und dafür bei der Preußiſchen Pfandbrief Bank am
1 Juli er ein Darlehen von 1 Million zu den angebotenen Bedingungen
3 Proz Zin höchſtens 1 Proz Amortiſation und z Proz Ver
waltungskoſten Beitrag aufzunehmen Soweit die Summe nicht zur Ab
ſtoßung gebraucht wird ſoll ſie zur Ausführung eines in Kürze bevor
ſtehenden Schulhaus Neubaues und Bildung eines Betriebsfonds für die
Kämmereikaſſe verwendet werden welcher letztere namentlich zur Ausführung
des am 1 April in Kraft tretenden Lehrerbeſoldungsgeſetzes nöthig ge
worden iſt Der Vorſitzende machte dann Mittheilungen über den Stand
der Verwaltungsſtreitſache mit der Stadt Halle wegen Leiſtung eines jährlichen Beitrages zu den Schullaſten Die Sag ſchwebt nun beinahe

3 Jahre Jm Auguſt 1894 ſtellte die Gemeinde Giebichenſtein auf Grund
des S 53 des Kommunalabgaben Geſetzes an den Magiſtrat zu Halle das
Erſuchen der Gemeinde Giebichenſtein einen Zuſchuß zu den Schullaſten
die in der Hauptſache durch Kinder verurſacht werden deren Väter in
Halleſchen Betrieben beſchäftigt ſind zu gewähren Der Antrag wurdeeingehend zahlenmäßig hegründe Die Stadt Halle aber verhielt ſich

ablehnend ſodaß es zum Verwaltungsſtreitverfahren kam Die erſte Jnſtanz
der Bezirksausſchuß zu Merſeburg hat in gerechter Würdigung der that
ſächlichen Verhältniſſe Giebichenſtein einen Zuſchuß in Höhe von 9000 Mk
für das Rechnungsjahr 1895 96 zuerkannt Hierbei hat ſich der Magiſtrat
in Halle indeß nicht beruhigt ſondern das Rechtsmittel der Reviſion beim
Königl Oberverwaltungsgericht eingelegt Auf eine Anfrage ſeitens des
Gemeindevorſtandes in Giebichenſtein hat letzteres mitgetheilt daß Termin
zur Verhandlung im Monat April anberaumt werden ſoll Der Ent
ſcheidung dieſes Gerichtshofes der letzten Jnſtanz ſehen beide Theile mit
Spannung entgegen Jnzwiſchen hat Giebichenſtein für 1896197 ſeinen
Anſere auf über 14000 Mk geſtützt auf Thatſachen erhöht

Betriebsſtörnug Geſtern Mittag gegen 12 Uhr ſprang einMotorwagen der elektriſchen Stadtbahn vor dem Grundſtück Manzgfelder

ſiraße 50 aus den Schienen Der Wagen konnte erſt nach etwa 25 Minuten
in das Geleis gebracht werden eine Betriebsſtörung entſtand nicht Die
Entgleiſung ſoll anſcheinend der Wagenführer verſchuldet haben indeß iſt
die Urſache noch nicht genau feſtgeſtellt

Schornſteinbrand Behufs Beſeitigung eines Schornſteinbrandes
wurde geſtern Nachmittag die Feuerwehr nach dem Grundſtücke Reil
ſtraße 101 gerufen

Schlägerei Jn einem Gaſthofe in der Berlinerſtraße geriethen
geſtern der Pferdeſcheerer Hoyer und der Viehkaſtrirer Fahnert in
Streit Jm Verlaufe deſſelben ſchlug H ſeinen Widerſacher mit einem
Bierſeidel derart auf den Kopf daß der Henkel des Glaſes abſprang
Auch mit dem Henkel ſchlug H noch auf den F ein bis letzterer blut
überſtrömt zuſammenſank Außer vielfachen Kopfhautverletzungen war
namentlich auch das linke Ohr des Verletzten welcher in die Königliche
Klinik aufgenommen werden mußte völlig geſpalten

Unfälle Durch einen unglücklichen Fall vom Stuhl auf welchen
die jährige Tochter des Drehers Hartmann in der elterlichen
Wohnung geklettert war erlitt dieſelbe einen Bruch des linken Unterarmes

Die 57 jährige Wittwe Senf welche hierſelöſt Götheſtr 38 Auf
wartung verrichtet trat in der Dunkelheit fehl und ſtürzte mehrere Treppen
ſtufen herab wodurch ſie eine Verſtauchung des rechten Armes und ver
ſchiedene Hautverletzungen erlitt Beide Verletzte fanden Aufnahme in der
Klinik

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
31 März Der Brennereibeſitzer Otto Fiſcher und Magdalene Fleiſch

hauer Nordhauſen und Steinweg 22 Der Schneider Robert Günther
und Marie Moiſel Bäckerſtraße 6 Der Former Emil Kober und Ida
Mahlo Bahnhofſtraße 8 und Blücherſtraße 7 Der Handarbeiter Rudolf
Schuhert und Luiſe Habermann Jägerplatz 31 Der Telegraphen Arbeiter
ßer and Groth und Hedwig Deparade Frieſenſtraße 16 und Schwetſchke
traße 1 Der Reſtaurateur Wilhelm Berger und Emma Mieriſch Halle a/S
und Allſtedt Der Fleiſcher Paul Kretzſchmann und Alwine Holfeld
Pretzſch a /E und Trebitz Der Hausdiener Karl Allſtädt und Friederike
Schönfeld Frankleben und Halle a/S Der Fleiſcher Albert Müller und
Eliſabeth Blume Möckerling und Roßleben Der Monteur Otto Rede
mann und Auguſte Fiedler Halle a/S und Alsleben a/S Der Schloſſer
Hermann Jentſch und Marie Reichenbach Giebichenſtein und Kleinkugel
Der Eiſenbahnarbeiter Robert Käßler und Wilhelmine Pohlitz Gutenberg
und Hedwigſtraße 9

1 April Der Kellner i Thieme und Hedwig Dreſſel Lilienſtraße 5
und Weidenplan 18 Der Maſchiniſt Julius Trautz und Auguſte Sänger
Friedrichſtraße 4 und Wettin Der Komptoriſt Konſtantin Korge und
Marie John Schwetſchkeſtraße 10 und Gr Ulrichſtraße 12 Der Kauf
mann Ernſt Gotthardt und Jda Kayſer Auguſtaſtraße 19 und Belgern
Der Kutſcher Auguſt Mund Und Pauline Stein Kutſchgaſſe 2 und Thor
ſtraße 3 Der Stadtprediger Martin Schreiner und Margarethe Elſter
mann h und Taubenſtraße 2 Der Geſchäftsführer Hugo Kuntze
und Friederike Roßbach Halle a/S und Leipzig Der Verwalter Franz
Gippert und Marie Hunger e Der V Hermann Siebert
und Thereſe Pils Eisleben Der Schuhmacher Adolf Walther und Emma
Raſch Halle a/S und Canena Der Schloſſer Karl Koch und Minna
Brömme Cröllwitz und Blücherſtraße 14 Der Kohlenhändler Jran
Reiniſch und Friederike Deißner görig Der Bahnarbeiter Otto Tenner
und Einma Gittel Büſchdorf und Leipzigerſtraße 50 Der Maurer Otto
Schulze und Emilie Fickenwirth Giebichenſtein und Magdeburgerſtraße 48

Geboren
1 April Dem S rei meine Fran Frebio ein S Franz Otto

r 18 Dem Zimmermann Karl Lautenſchläger eine T Lulſe
oſa Minna Schützenſtraße 21 Dem Maurer Friedrich Hamann ein S

Karl Johannes Thorſtraße 49 Dem Kunſtgärtner Hermann Brederlow
ein S Walther Willy Karl Gr Steinſtraße 30 Dem Handarbeiter Otto
Albrecht ein S Paul Walther Wuchererſtraße 47 Dem Kutſcher Friedrich
Seeber ein Gr Steinſtraße 23 Dem Sattler Hermann Müller eine
T Eliſabeth Frieda Lindenſtraße 75 Dem Handarbeiter Robert Spritulle

lauer war eine e des Briefkaſtenonkels ellte

er en orgehienono reichiſſugtrirto Prübſahrs und

Sommer
wird auf Wunsch gratis und franco Zugesandt

3 April Seite seine T Klara Katharing Minna Bahnhofſtraße 17 Dem Gerichtsdiener
Auguſt Raue eine T Wildelmine Liſette Anna Charlotte Leſſingſtraße 82

ſtorben
1 April Emma Kellner 19 J Klinik Wittwe Thereſe Gold

Je 5 t Gr Wallſtraße 10 Des Kutſcher Friedrich Seeber 7 1 T
r Steinſtraße 28 De an igenä ilhelm SonnemaS z S Le a e h et v d re
mied Fran Fran erſtraße J4macher Karl u che J Kior

h

Telegramme nud letzte Nachrichten
Leipzig 2 April Privatmittheilung Das 2 Ulanen

Regiment Nr 18 das künftig hier garniſoniren wird iſt heut
Vormittag um 10 Uhr eingerückt

Berlin 2 April Wolff s Bur Nanſen nebſt Gemahlin
iſt heute Vormittag hier eingetroffen empfangen von dem Geſandten

Lagerheim nebſt Gattin und dem Komitee der Geſellſchaft für
Erdkunde

Berlin 2 April Wolff s Bur Der Vorwärts meldet
Der Reichstagsabgeordnete Schultze Königsberg Sozialdemokrat
iſt geſtern Abend in Berlin geſtorben

Friedrichsruh 2 April Hirſch s Bur Die Feier
Geburtstages des Fürſten Bismarck iſt ſehr ſtill verlaufen
Der Fürſt erhob ſich trotz vortrefflicher Nachtruhe erſt um 6 Uhr
Nachmittags und begab ſich nach dem Feſtzimmer wo er die
Glückwünſche ſeiner Familie entgegennahm und ſodann die Geſchenke

beſichtigte Das Ausſehen des Fürſten war verhältnißmäßig gut
derſelbe ging in aufrechter Haltung auf den Stock geſtützt er ließ
ſich einzelne Geſchenke zeigen und beſichtigte Alles eingehend
Beſonders bei dem ſodann im engen Familienkreis abgehaltenen
Diner an welchem die Aerzte Prof Schweninger Dr Chryſander
und Dr Weſtphal theilnahmen betheiligte ſich der Fürſt lebhaft
am Geſpräch Den einzigen Toaſt brachte Graf Herbert auf ſeinen
Vater aus Beim Kaffee ſpäter ſah der Fürſt die Telegramme
durch Bis geſtern waren etwa 900 Poſtpackete eingegangen alſo
mehr als in früheren Jahren

Lübeck 2 April Wolff s Bur Die in den hieſigen Möbel
fabriken beſchäftigten Tiſchler haben heute die Arbeit nieder
gelegt wegen der Nichtbewilligung einer erheblichen Lohnerhöhung
und wegen der Ablehnung der Verkürzung der Arbeitszeit

Gleiwitz Oberſchleſien 2 April Hirſch s Bur Auf der
Grube Hedwig s Wunſch bei Zabrze fand in der verfloſſenen
Nacht in Folge Exploſion ſchlagender Wetter ein Brand
ſtatt Auf Grund der ſeitens der Verwaltung angeſtellten Unter
ſuchung hat ſich heraus geſtellt daß ſechs Perſonen den Erſtickungstod
gefunden haben der Beſitzer der Grube Borſig ein Chemiker dey
Oberſteiger Baumgärtner ſowie drei andere Perſonen

Madrid 2 April Hirſch s Bur Aus guter Quelle ver
lautet daß binnen weniger Tage die in Barcelona als
Anarchiſten unſchuldig Eingekerkerten freigelaſſen werden ſollen

Leipzig 1 April Die Leipz Neueſt ſchreiben Laut uns zu
gehenden Mittheilungen aus London wird Dr Peters deſſen Termin
vor dem Disziplinargerichtshofe am 24 April bevorſteht 8 en Mitte
April noch einmal vorübergehend ſeinen Aufenthalt in Deutſchland n
um ſeine Sache perſönlich zu vertreten Nach unſeren nennt onen
ſtellt bereits die Anklageſchrift die Bebel ſchen Ausſagen als unbe
gründet hin

Friedrichsrnuh 1 April Heute iſt es ſtill ſehr ſtill hier ſo ſtill
wie noch nie ſeit Fürſt Bismarck ſeinen Geburtstag im Sachſenwa
zu feiern pflegt Die dem Reconvalescenten nöthige Ruhe und Schonung
läßt alle anderen Rückſichten ſchwinden Weder Deputationen noch Einzel
gratulationen finden ſtatt weder Nachbarn noch Freunde ſind anweſend
außer dem Baron und der Baronin Merck Sonſt ſind nur die
Familienmitglieder und Profeſſor Schweninger anweſend Der Fürſt
war thatſächlich ſchwer krank Er hatte ſo meldet man den

Leipz Neueſt einen ſehr heftigen Jnfluenzaanfall jetzt aber
iſt alle Gefahr glücklich vorüber Wenn der Fürſt auch noch etwas länger
das Bett hütet erſcheint er doch jetzt wieder Abends zum Diner Jn den
drei letzten Nächten ſchlief er gut Sein Geburtstagstiſch iſt wie im
vorigen Jahre reich beſetzt beſonders mit koſtbaren Blumenarrangements
auch fehlen die Getreuen von Jever nicht mit einem Gedicht und e ä
Prof Schweninger ſchenkte die obligate Kiſte Kräheneier eine Portion friſch
Hopfenkeims und mehrere get Salvatorbräu Auch viele andere Geſchenke
Adreſſen von Städten Vereinen 2c Bilder Albums Büſten Katfer
Wilhelms Handarbeiten Weine Liqueure Baumkuchen c laufen fort
während ein ſowie eine Menge briefliche und telegraphiſche Glückwünſche
Das Wetter iſt ſchlecht Es regnet und ſchneit im Sachſenwalde

Zur Confirmation
eignen ſich beſonders als Geſchenke Damen und Herren UDhren
in Gold Silber Stahl Tula oder Perlmntter welche ſtets in größter
Auswahl mit den beſten und ſolideſten Werken zu den billigſten Preiſen
am Lager ſind

Auf jede Uhr leiſte ich zwei Jahre reelle Garantie
Goldbijonterie wie z B Ketten Ringe Broschen

Armbänder ete in reicher Auswahl
Gustav UVhlig Uhrmacher

Halle a untere Leipziger Straße Fernſpr 389

Fyriſokgesetzte Stoffe im Ausverkauf
6 Meter soliden Stoff zum Kleid für Mk 40 Pfg
7 Wasohstoff garantirt wasohäct v 95
6 Alpaka doppeltbreit v n 50Gelegenheitskäufe in Woll und Waschstoffen

zu reäduzirten Prelsen
versenden in einzelnen Retern franco ins Haus Muster um

gehend franco Modobiläer gratis

Versandthaus Oettinger Oo Frankfurt a II
Herrenstoffe Buxkin von Mk 35 Pfg per Neter an

Wafſſerſtände Am 1 April Weißenfels Oberp 2,76
2 April Halle unterhalb 2,44 Trotha 3,12 1 April
Bernburg 2,65 Calbe Unterpegel 2,70 Oberp 2,12
Dresden 0,90 Magdeburg 3,58
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fing 1 Originalfa
end fette isländer Ma

nge à 2026

Shinken Oferte
Sohinken an ind Knaciowurst

à Pfd 65 u 79 Pfge mag wahr
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S Weiss Hallea S
Erſtgrößtes Special Geſchäftshaus am Plage

Die Ausſtellung in meinen Schaufenſtern
bitte zu beachten

Frühjahro Paletots
Havelocks
Stoff Mäntel
mit und ohne Futter

mit und ohne Aermel

Cheviot Anzüge
Saison Anzüge
Gesellschafts Anzüge

KnabenAnzüge
KnabenPaletots

neueste Facçons feinste Fahbrikate

Für die korpulenteſten
Figuren

Stoff FIänmtel
mit Gummi Einlage

3 April

De T an 2

Central Bazar
z Gr Ulrichſtraße 40

m Anerkannt billigſte Bezugsquelle
e Glas Steingut Porzellan prima emaillirtes Kochgesehirr

Tassen echt Porzellan bunt bemalt 3 Paar 50 Pf
Teller tief und flach Stück 7 8Gardinenstangen in allen Längen Stuc 65 Pf
Rosetten hell und dunkel Paar
Verstellbare Zuggardinen Einrichtung Stück 65 Pf
Rouleauxstangen komplett Stück 25 Pf

J Satz Scohuüsseln 6 Stück ble
Messer und Gabeln Solinger Fabrikat per Dtzd 8,50 4,50 6 Mk
Esslöffel Britannia per Dtizd
Kaffeelöffel Britannia per Dtzd 50 80 Pf 1,20 MkVorrathstonnen blau Zwiebelmuſter Stück 35 Pf
Wirthschaftswaagen Stück
Kaffeemühlen Stück 1,25 MkAusklopfer Stück 25 50 Pf
Gewürzschrank mit 6 Bü
Putz und Wichskasten 25 45 Pf
Briefkasten 45 Pf
Wassergläser Stück 7 8 10
Klammern Schock 15 Pf

R Emaill Rimer Schmortöpfe Bratpfannen Aurwasgcehwannen Teigschüsseln Durch
schlüäge Kaffeekannhen ganz beſonders preiswerth

VWVur

Anzüge Paletots

Kutscher Mäntel HavelocksLivrée AnzügeKutscher Westen Hosen Jacketts

n etoadfahrer Anzüge Trer Großes StofflagerTurner Hosen Anfertigung nach Maaß
Frack Amzüi Eigene Zuſchneiderei
j RKellner Anzüge Sorgfältigſte Ausführung

e Z,j 7 ddx yu ucc ſCCCgCCCCCCCCCCCçLüaAF Ö9 5ß DDſC4 d7 7 2 2 èr4e

Adolf Berge Gr Ulrichſtraße 40

Galanterie Bijouterie Lecder Spielwaaren

Stubenbesen Pernsp r
Handfeger

Teppichbesen Inh KIischeuerbürsten e u
10 Pf

mit Schrauben 25 und 50 Pf

Wiehsbürsten
Kleiderbürsten
Wägecheleinen
Küechenregale
Spfegel
Handätueohhalter
Consolen
Garderobenhalter
Tablettes

Pf Bratenschüsseln

os 1,05 Mk

1,20 2 2,40 Mk

2,40 Mk

chsen 1 Mk

Nr 79
Als paſſende

Confirmations

Geschenke
empfehle

Gesalg

büchoer

Bibelsprüche
Widmungsbücher

Confirmationskarten
Schmucksachen

D

Korallenschmuck
Doublé Nickel

Granatschmuok
von den einfachſten bis zu den

feinſten Genres

Iederwaaren
Portemonnaies
Cigarrenetuis

Schreihmappen

Poesie und
e J Schreibalbum
S Photographie

Album

h Sohmucek und
Handschuhkasten

Auswahl O
Billigſte Preiſe

Albin Hentze
24 Sqneerſtraße 24

ff Apfelkraut eff Marmelade à Pfd 35 t
A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

Wein Offerte
Als sehr preiswerth empfehle

S Lothringer Rothwein à PI 70 Pfg
i Sordeaux Wein rotha Flasche 80 90 100 Pfg

und theurer bis zu den feinsten Marken
Grosses Lager Direkter Bezug

Rhein und Moselweine
Südweine Champagner

251 Julius Beothge r
ert e Eungel

Voinstkubo

d wiger

G Pfancdibriefe 90
auf eine Reihe von Jahren unkündbar e
Capitalanlagen gehörig gebe Spesenfrei ab

gegenwärtig zu den beſten u ſicherſten

Woldemar Thoss
Schulstrasse 7 I

J 2Grosse Ulrichstrasse 40
r

Geſch

eröffnet habeWiorgen Sonnabend
Ergebenſt

früher Jnhaber des Palmengarten Fleiſcherſtr

G
c Specialhaus für Pamenkleiderstoſfſfe und Costumes

afts Ers ffnung
Hierdurch theile ergebenſt mit daß ich hier Hermannſtr 7 Ecke Henriettenſtr

ein ſaterialwaaren i Fiktualiengeschäft
W nebſt ff Hausſchlachtewaaren

hierdruckap hparafe

neue u gebrauchte änderungenReparaturen Erſatztheile billigſt
Horm Graeger Nachfg Aug Hoske

Geiſtſtraße 55 L
kann gegen
Trinkgeld

Telephon
414

Mutterboden
abgeladen werden

Giebichenſtein Friedenſtr 8

Erſtes Schlachtefeſt

Wir gewähren auf sämmtliche

Gemüse Conserven
auch bei Abnahme einzelner Dosen

T 105 Rabatt
Sprengel Leipziger

gtrasse 2
Rink

Auserſesene Neuheiten in

für Frühjahr und Sommer
Verkauf zu sehr billigen Preisen V

A Boegelsack er
leiderstoſſem und Costuummes

Ueberraschende Auswahl in allen Preislagen

alle a SSteinstrasse 86

De

le
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